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Einen  

andern Grund 
kann  

niemand  
legen  

 
 

 
als den,  

der gelegt ist,  
welcher ist  

Jesus  
Christus 

 
1.Kor 3,11 
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Brennende Herzen  
„Auferstehung“ bedeutet, aus der En-
ge des Lebens in die Freiheit gestellt 
zu werden.  „Auferstehung“ bedeutet, 
im Dunklen ein Licht zu sehen. 
„Auferstehung“ bedeutet, aus der 
Starre in die Lebendigkeit verwandelt 
zu werden.  
Es fällt schwer, dafür Worte zu finden, 
die nicht schon tausendmal gesagt 
wurden und damit abgenutzt klingen. 
Wir können nur nach Bildern suchen, 
die beschreiben, wie unverhofft mitten 
in unserem Leben etwas Neues be-
gann, sich eine Tür öffnete, sich Mög-
lichkeiten zeigten. 

Es ist bewegend, in der Bibel nachzu-
lesen, dass sich schon die Jünger und 
Jüngerinnen schwer taten, die Oster-
botschaft zu begreifen und Worte da-
für zu finden. Und im Grunde haben 
die Menschen seit zweitausend Jah-
ren versucht, Ostern wirklich zu erfas-
sen und in ihr Leben zu holen.  
 

Aber es gelingt tatsächlich! Denn die 
Botschaft von der Auferstehung Jesu 
Christi bringt Menschen in Bewegung. 
Sie tröstet uns an den Gräbern. Sie 
ermutigt uns in den Kämpfen des Le-
bens. Sie macht uns milde, wenn Zorn 
und Hass nach uns greifen. Die Oster-
botschaft weitet den Horizont, wenn 
unser Leben eng wird.  
 

Einer der schönsten Osterverse in der 
Bibel ist der Satz, den zwei Jünger 
sagen, nachdem sie am Abend des 
Ostertages plötzlich verstanden hat-
ten, was geschehen ist: „Brannte 
nicht unser Herz, als er mit uns 
redete?“ Daran hatten sie den Aufer-
standenen erkannt: Er brachte mit 
seinen Worten ihre Herzen zum Bren-
nen, die eigentlich kalt und fast re-
gungslos vor Angst und Trauer waren. 
Die Worte des auferstandenen Chris-
tus ließen auch sie auferstehen.  
 

Solche brennenden Herzen wünsche 
ich uns in den Ostergottesdiensten.  
 

Martin Hein 
 

 

 

Gedanken zu Ostern 2012 
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„Spricht was dagegen, dass ich mich 
taufen lasse?“ So fragte der Finanz-
beamte aus Äthiopien den Christen 
Philippus. Nein, es sprach nichts da-
gegen. Und als sie an ein Wasser 
kamen, taufte Philippus den Mann 
aus dem fernen Land – und so kam 
wieder ein Christ dazu. Und die Kir-
che wuchs. 
Vorausgegangen war Information – 
oder: Lehre. Unterricht. Nur die wur-
den Christen, die was wussten von 
Jesus Christus. Bei denen ein Glaube 
wuchs wie eine kleine Pflanze. 
 
Über die Jahrhunderte hat sich die 
Taufe verändert: Waren es in der 
frühen Kirche nur Erwachsene, die 
getauft wurden, kam man immer 
mehr dazu, auch Kinder zu taufen. 
Aber die konnten keine Frage stellen 
und keine Antwort zum Glauben ge-
ben. Das übernahmen die Eltern und 
die Paten für sie. 
 
Aber das Ja der Kinder zu Jesus 
Christus, zum Glauben, zur Gemein-
de, das musste nachgeholt werden. 
Deswegen erfand die Kirche die Kon-
firmation. Konfirmation ist eine rein 
evangelische Erfindung. In der rö-
misch-katholischen Kirche kennt man 
die Erstkommunion und die Firmung. 
 
 
 
 

 

Konfirmation ist von Haus aus ein  
lateinisches Wort und heißt: Befesti-
gung. Die Beziehung der Kinder zum 
Glauben soll ge- oder befestigt wer-
den.  
 
Die Konfirmation war früher der Über-
gang vom Kinder- ins Erwachsenen-
leben. Heute hat sich das total verän-
dert. Die Kindheit geht heute viel län-
ger als früher.  
 
Als Konfirmierte/r bist du Vollmitglied 
deiner Kirchengemeinde. Du darfst 
am Abendmahl teilnehmen, kannst 
die Gremien deiner Gemeinde mit-
wählen und dich auch bald selbst 
wählen lassen. Du bist einen Schritt 
weiter gegangen auf dem Weg deines 
Christseins.  
                 

    
 

 

 

Warum eigentlich Konfirmation? 
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Liebe Mitreisende, 
 

in ca. sieben Wochen sind wir  wieder 
zusammen unterwegs. Diesmal fahren 
wir in die Mecklenburgische Schweiz. 
Ziel ist das Städtchen Stavenhagen.  
Das 3-Sterne ,, Hotel - Reuterhof’’ 
verwöhnt uns mit einem gemütlichen 
Ambiente. 
Die komfortablen Zimmer verfügen 
alle über DU/WC-Radio-TV-Fön und 
Telefon, im Hause steht uns ein 
Schwimmbad mit Sauna-Landschaft 
zur freien Verfügung. 
Wie immer gibt es ein reichhaltiges 
Frühstücksbüffet und abends ein Kalt-
Warmes-Abendbüffet.  
Auf der Hinfahrt werden wir in Waren 
an der Müritz eine Pause einlegen, um 
am größten Binnensee Deutschlands 
ein wenig spazieren zu gehen. An-
schließend fahren wir weiter zum Ho-
tel. 
Vom Hotel aus werden wir dann auf 
Entdeckungstour gehen. Wir starten 
mit einer großen Rundfahrt durch die 
Mecklenburgische Seenlandschaft. 
Wir besuchen einen Gottesdienst mit 
anschließender Dom- und Renais-
sance-Schloss-Besichtigung. Und wir 
unternehmen eine Tagestour an die 
Ostsee nach Rostock-Warnemünde 
und Heiligendamm. Wir fahren durch 
die herrlichen Alleen nach Waren an 
der Müritz, hier machen wir eine kleine 
Stadtrundfahrt und besuchen die 
Mecklenburgische-Glas-Welt und hö-
ren einen Vortrag über das Müritzge-

biet. Anschließend unternehmen wir 
eine  Schifffahrt auf der Müritz. Auf der 
Rückfahrt  steht noch einer Stadtfüh-
rung in Schwerin auf dem Programm. 

Alle oben beschriebenen Aktivitäten, 
die Reiseleitung, Eintritte und Führun-
gen, die Schifffahrt mit einmal Kaffee 
und Kuchen sowie das Mittagessen 
auf der Rückfahrt sind im Preis enthal-
ten. 
Wir hoffen natürlich auf ein gutes Ge-
lingen und schönes Reisewetter.  
Abfahrtzeit: 7:00 Uhr ab Visquard 
 

Für weitere Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 
 
Sytze  Mulder und Team 
(Tel. 04923/7792) ☺ 
 
 
 
 
 

Kosten: 
Pro Person:             385,00 € 
Im Einzelzimmer:    425,00 € 
 

Bitte überweisen Sie den Teilneh-
merbetrag bis zum 11. Mai 2012 auf 
das Konto des Kirchenamtes Ost-
friesland bei der Sparkasse Aurich-
Norden. 
K o n t o - N r .    4 0 0  5 0 0  5                 
(Ratenzahlung ist  möglich)         
BLZ             283 500 00 
Stichwort: Gemeindefahrt Groothu-
sen /Visquard Mai 2012 

 

                       Gemeindefahrt 6 Tage in die Mecklenburgische Schweiz 
vom 25. Mai bis zum 30. Mai 2012 
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Sonntagnachmittagskonzert  
Der überkonfessionelle Männerchor  
„Crescendo“ aus Winschoten möchte 
uns mit einer Auswahl aus seinem 
umfangreichen Repertoire erfreuen. 
Die ca. 50 Männer unter der Leitung 
von Klaas Withar treten seit mehr als 
45 Jahren  in den Niederlanden auf 
und sind dort  schon aus Radio– und 
TV-Sendungen bekannt. Gerne be-
suchen sie auch Gemeinden in 
Deutschland. So kommen sie nun 
erstmals nach Groothusen: 
 

Am: 22.04.2012 
 

Beginn: 17:00 Uhr  
 

Ort: Ev. ref. Kirche Groothusen 
 

Leitung : Klaas Withaar 
 

An der Orgel: Bert v. Cimmenaede 
 

Querflöte: Sapphira Mulder 
 
Eintritt frei, Kollekte wird am Ausgang 
erbeten. 
Mehr Informationen und auch Auf-
nahmen von früheren Konzerten fin-
den  sie unter www.cmkcrescendo.nl 
   
 

Osterfrühstück in Groothusen 
Nach dem Ostergottesdienst am  
8. April findet im Chorraum wieder 
ein Osterfrühstück statt. Wir wollen 
bei einem leckeren Frühstück mitein-
ander ins Gespräch kommen und 
uns über den Ostermorgen freuen 
und die Freude des Osterfestes mit-
einander teilen.  Groß und Klein sind 
eingeladen sich gemeinsam an den 
gedeckten Frühstückstisch zu setzen 
 

Basteln in Groothusen 
Um Elisabeth Kempes Rumänien-
hilfsaktion zu unterstützen, wollen wir 
wieder für die Nikolauspäckchen bas-
teln. Jeder der Spaß am Basteln hat, 
ist am 23.4 um 15 Uhr in der alten 
Pastorei herzlich Willkommen. Natür-
lich sind auch Visquarder und andere 
Interessierte gern gesehen.  
 

Jim - „Jugend ist Mobil“ on Tour 
Der Frühling naht und Jim geht wie-
der „on Tour“. Am 7.5. steht Jim wie-
der von 17 bis 19 Uhr bei der Kirche 
in Groothusen. Es ist wieder Zeit zum 
Spielen, Klönen und es werden Hot 
dogs zubereitet und verputzt. Das 
Jim-Team freut sich auf euch! 

 

 

Groothusen: Dies und das 
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11. Krummhörner Orgelfrühling  
2. Mai 2012  bis 6. Mai. 2012  

„Heimat und Ferne“„Heimat und Ferne“„Heimat und Ferne“„Heimat und Ferne“  

Führung durch die Osterburg und 
den Park 
Der Orgelfrühling in Groothusen be-
ginnt am Donnerstag, den 3.Mai,  um 
17 Uhr mit einer Führung durch die 
Osterburg und den Park. Ein Spa-
ziergang mit Dorothea Kempe zeigt 
die historischen Aspekte der Anlage 
auf. Das Thema „Garten & Kunst“ 
wird mit einer Führung durch die Filz-
ausstellung im Park vertieft – ein viel-
fältiges kulturelles Vergnügen. Treff-
punkt um 17 Uhr an der Brücke. Dau-
er: ca. 1 ½ Stunden, Eintritt/Führung: 
5- € 
 

Orgelkonzert mit Andreas Liebig 
Am  Donnerstag, den 3. Mai wird es 
in der Groothuser Kirche um 20 Uhr  
ein Orgelkonzert mit Andreas Liebig 
geben. In besonderer Weise werden 
Werk und Wirken des niederländi-
schen Komponisten und Organisten 
Jan Pieterszoon Sweelinck  gewür-
digt.  
Gleichzeitig wird die unter genannte 

Ausstellung der Malerin Gina Soss-
na-Wunder, eröffnet.  
 

Ausstellung der Malerin Gina 
Sossna -Wunder  
Ab den 3. Mai  werden Bilder der 
Künstlerin, die in Rysum ihr Atelier 
hat,  im Chorraum unserer Kirche zu 
sehen sein.  Nachdem die  Malerin 
ein beeindruckendes Original von 
Mark Rothko gesehen hat,  hat sie 
sich zum Ziel gesetzt, meditative Bil-

der zu malen, die den Betrachter fes-
seln und ihn zu sich bringen. Ein 
Thema ist auch häufig das Meer an 
verschieden Orten und seinen unter-
schiedlichen Farbigkeiten.  
„Der menschliche Geist entspannt 
sich wenn er in die Ferne oder aufs 
Meer schaut. Auch die verschiede-
nen Ebenen eines Bildes können die-
se Entspannung bewirken.“ 

 

Orgelfrühling und Ausstellungseröffnung am 3. Mai in Groothusen 
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Im Frauenkreis Groothusen und auch 
in Visquard haben sich die Frauen 
mit dem Weltgebetstagsland Malay-
sia beschäftigt. Als erstes wurde an-
hand einer Landkarte die Besonder-
heit des Landes deutlich: Es besteht 
aus zwei Teilen, 
die durch Wasser 
500km voneinan-
der entfernt lie-
gen. Dies wurde 
mit einem Boden-
bild verdeutlicht. 
Von der Natur, der Blumenvielfalt, 
der Tierwelt und auch vom Abholzen 
des Regenwaldes wurde berichtet. 
Es war sehr beeindruckend, wie die 
vielen verschiedenen Religionen und 
Kulturen miteinander leben, wie viel 
Wohlstand und moderne Entwicklung 

Malaysia hat und das es daneben 
doch sehr viel Armut und Unterdrü-
ckung  gibt. Die Frauen werden oft 
ausgenutzt und haben  noch nicht 
viele  Rechte.  Hausangestellt leben 
fast wie Sklaven. Deshalb ist  es 

wichtig, das wir 
in der ganzen 
Welt für Gerech-
tigkeit aufste-
hen. In beiden 
Kreisen wurde 
ein Anspiel auf-

geführt, in dem deutlich wurde, das 
Mut, Beharrlichkeit und auch Vertrau-
en auf Gott, den Menschen zu ihrem 
Recht verhilft. Viele Frauen waren 
dann beim Weltgebetstag in Grim-
mersum dabei. 
 

 

Frauenkreis Groothusen und Visquard 
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Ortskirchgeld 
Auch dieses Jahr erbitten wir wieder 
ein freiwilliges Ortskirchgeld. In Vis-
quard soll es für das Gemeindehaus 
sein. Da ist am Mauerwerk ein Scha-
den zu beheben und die Behinder-
tentoilette soll erneuert werden. Au-
ßerdem möchten wir an unserer Or-
gel Restarbeiten vornehmen lassen.  
 

In Groothusen soll der Beitrag für 
Vogelschutzgitter am Glockenturm 
und  für Reparaturarbeiten an der 
Pastorei sein. Außerdem  planen wir   
einen barrierefreien Zugang zur 
Pastorei .  
 

Wir haben viel vor und mit ihrer Hilfe 
werden wir es schaffen. 
 

Konfirmandenanmeldung 
Die Anmeldung zu dem neuen Jahr-
gang Konfirmandenunterricht findet 
in Visquard am 10.5. im Gemeinde-
saal und in Groothusen am 15.5.  in 
der Pastorei statt. Wir treffen uns 
jeweils um 17 Uhr.  
Einladungen werden noch verschickt.  
 

26. Krummhörner  
Frauenfrühstück 
Am Samstag, den 14. April findet ab 
9:30 Uhr wieder das Krummhörner 
Frauenfrühstück im Sportheim in 
Upleward statt. 
Thema: Kommt, wir sammeln Far- 
ben für den Winter. 

Welche Bilder, Farben, Erfahrungen, 
Gespräche sammeln wir im Laufe 
eines Jahres, eines Lebens, um Vor-
räte für den Winter anzulegen? Es 
gibt viele  Anlässe im Leben, für die 
wir Vorräte brauchen. Ein Abschied 
z.B. lässt sich nur ertragen, wenn 
Erinnerungen mitgenommen werden 
können in die kommende Zeit. Eine 
Krisenzeit im Leben lässt sich nur 
aushalten, wenn Erinnerungen, Far-
ben und gute Worte aus anderen 
Zeiten mitgehen. 

Referentin: Hilka Rohlfs aus Emden. 
Kosten: 5,00 € 
Bitte anmelden bei Erika Mulder,  
Tel. 7792 für Groothusen oder bei 
Elfriede Steps, Tel. 7695 für Vis-
quard. 
 

Hinweis auf die Visitation 
Vom 16. - 22. Juli ist in Visquard Visi-
tation. Das heißt, unsere Gemeinde 
wird vom Moderamen des Synodal-
verbandes Nördliches Ostfriesland 
b e s u c h t .  D i e  i n  d e r  W o -
che stattfindenden Gruppen und 
Kreise werden angeschaut, unsere 
Gemeindearbeit wird betrachtet und 
über den Weg, den wir zur Zeit ge-
hen, wird mit dem Visitationsaus-
schuss nachgedacht. Die Visitation 
schließt am 22. Juli mit einem Got-
tesdienst und einer anschließenden 
Gemeindeversammlung.  

 

Groothusen / Visquard: Dies und das 



9 

 

 

Gemeindefest Visquard 
 

Dieses Jahr soll es was werden – 
und der Termin steht fest: gleich 
Anfang Mai soll unser Gemeindefest 
sein. 
 

Am Samstag, den 5. Mai starten wir 
um 15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Teetrinken im Jugend- und Kultur-
haus.  
 

Danach wird es Musik für Ältere ge-
ben, es gibt Stände und Buden: An-
gebote für Kinder durch den Kinder-
garten, das Spielmobil des Landkrei-
ses Aurich kommt, Uwe Mammenga 
baut seine Steckwand auf, es gibt 
einen Fischbrötchenstand, eine Mög-
lichkeit, selbstgemachte Bowle zu 
trinken, es gibt Pommes und Waf-
feln… Am frühen Abend wird der 
Grillstand öffnen, und der Geträn-
kestand wird hoffentlich die ganze 
Zeit gut umlagert sein. 
 
 

 

Am Abend ab ca. 18 Uhr kriegen wir 
Lifemusik aus Emden.  
 

Etwas ganz Neues und doch ganz 
Altes ist uns eingefallen: wir möchten 
ein Lagerfeuer für Jung und Alt ma-
chen. Auf Strohballen möchten wir 
ums Lagerfeuer herumsitzen, die 
Kinder haben die Möglichkeit, Stock-
brot und Würstchen selbst zu grillen. 
Und singen wollen wir am Lagerfeu-
er auch. Bei hoffentlich guter Stim-
mung wird irgendwann unser Fest 
am Samstag ausklingen. 
 
Sonntags starten wir um 10 Uhr mit 
einem Gottesdienst auf dem Dorf-
platz. Es spielt der Posaunenchor. 
Danach ist Koffje noat Kark, 11 Ührt-
je am Getränkestand, Verlosung, 
Mittagessen vom Grill und vieles 
mehr.  
 

Der Erlös soll sein für Arbeiten am 
Gemeindehaus und unsere Orgel. 
 

 

Visquard: Gemeindefest am 5. Mai 
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Gedanken zur Auferstehung 
 
Kein Dunkel— ein Haus aus Licht 
Manchmal stehen wir auf, 
stehen wir zur Auferstehung auf. 
Mitten am Tage 
Mit unserem lebendigen Haar 
Mit unserer atmenden Haut. 
Nur das Gewohnte ist um uns. 
Keine Fata Morgana von Palmen 
mit weidenden Löwen 
und sanften Wölfen.  
Die Weckuhren hören nicht auf zu 
ticken, 
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht aus. 
Und dennoch leicht  
und dennoch unverwundbar, 
geordnet in geheimnisvolle Ordnung, 
Vorweggenommen in ein Haus aus 
Licht. 
 

(Marie Luise Kaschnitz, Auferstehung) 
 
 
Manchmal stehen wir auf zur Aufer-
stehung. Manchmal packt uns Über-
raschendes: Wir bekommen Kraft 
aufzustehen. Spucken in die Hände. 
Strecken den Rücken gerade. 
Schauen dabei zuversichtlich und 
freundlich. Und wenn wir dann auf-
recht sind und den Blick frei haben, 
sehen wir das Haus aus Licht, erah-
nen wir etwas vom Lohn des Wider-
stands gegen die vielen Ängste und 
Zweifel, die uns die Beine weich ma-

chen wollen. Das Haus lichtdurchflu-
tet, durchsichtig. Kein Dunkel, keine 
Angsträume.      
                          
Warm und freundlich liegt das Haus 
Gottes mit den unzähligen Räumen 
vor denen, die die Auferstehung mit-
gehen. Mitgehen mit Jesus, der sich  
in sein Schicksal schickte. Er erlitt 
Einsamkeit, Abwendung, Verrat, 
Spott, Gewalt bis zum Tode. 
 
Mit Golgatha ist scheinbar alles zu 
Ende für ihn und die Jünger. Alles zu 
Ende für das Augenmaß. Dieses 
Maß hielt aber der Mensch Jesus für 
trügerisch. Er schaute tiefer, schaute 
mit gläubigen Augen, denen aber 
auch der zweifelnde Blick auf seinen 
Gott und seine Mitmenschen nicht 
fremd war. 
Der Zweifel hat zu Ostern Hochkon-
junktur. Nach Hermann Hesse jedoch 
entsprechen Glaube und Zweifel 
einander, ja sie gehören ergänzend 
zueinander. „Wo nie gezweifelt wird, 
da wird auch nicht richtig geglaubt.“  
 
In der Jesusgeschichte gehören Tod 
und Auferstehung zusammen, weil 
nur so der Gang in die tiefsten Tiefen 
menschlicher Geschichte und das 
Überwinden menschlichen Verrats 
und Grausamkeit  hin zum Haus aus 
Licht den Menschen in der Nachfolge   
 

 

Gedanken zur Auferstehung 
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Jesus auf(er)stehen lassen gegen 
das Ge-wohn-te. Das Gewohnte?  
Dass der Mensch dem anderen Men-
schen erst einmal ein Wolf ist, dass 
erst das Fressen kommt und dann 
die Moral. 
 
Die Osterbotschaft sagt: Habt keine 
Angst, Menschenkinder, denn das  

Gewohnte kann nur durchbrochen 
werden von Menschen, die auch den 
Tod nicht fürchten, die Bilder malen 
mit Worten und Händen von Palmen 
und weidenden Löwen und sanften 
Wölfen. 
 
Eckhard Käßmann 

 

Gedanken zur Auferstehung 
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Unsere Gottesdienste in Groothusen 
 

1. April  10:15 Uhr: Konfirmation 
    Predigt: Heike Schmid 
    Es spielt der Posaunenchor Visquard 
    Kollekte: Für die Jugendarbeit in unserer Kirche 
 

6. April  9 Uhr: mit Abendmahl, Heike Schmid 
Karfreitag  Kollekte: Für den roten Davids - Schild 
 

8. April  9 Uhr: Heike Schmid 
Ostersonntag Kollekte Für die eigene Gemeinde 
    Anschließend Osterfrühstück im Chorraum 
 

15. April  9 Uhr: Hartmut Schaudinn, Kanzeltausch 
    Kollekte: Für das Hospiz Huus Leer 
 

22. April  9 Uhr: Heike Schmid 
    Kollekte: Für besondere gesamtkirchl. Aufgaben 
 

29. April  9 Uhr: Lekt. Anita Brun und Erika Mulder 
    Kollekte: Für Hoffnung für Osteuropa 
 

6. Mai  10 Uhr: Zentralgottesdienst in Visquard 
    anlässlich des Gemeindefestes 
 

13. Mai  10:15 Uhr: Heike Schmid + Taufe Marten Gerdes  
    und Fenja Snap 
    Kollekte: Für Erholungsmaßnahmen i. u. Kirche 
 

17. Mai  10 Uhr: Gottesdienst im Schlosspark Lütetsburg 
Himmelfahrt Predigt: Hannes Menke 
 

20. Mai  10:15 Uhr: Rolf Wegmann, Kanzeltausch 
    Kollekte: Für die Jugendarbeit im Synodalverband 
 

27. Mai  10:15 Uhr: Heike Schmid 
Pfingsten  Kollekte: Für Chöre helfen Chöre 
 

3. Juni  9 Uhr: Heike Schmid 
    Kollekte: Für Partnerkirchen d. Norddeut. Mission 

 

Kindergottesdienst: 
Jeden Sonntag ab 10 Uhr in der Pastorei 

 (außer  in den Ferien) 
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Unsere Gottesdienste im in Visquard 
 

1. April  10:15 Uhr: Lekt. Mathilde Müller und Tina Smit 
    Kollekte: Für die Evang. Familienbildungsstätte 
 

6. April  10:15 Uhr: mit Abendmahl, Heike Schmid 
Karfreitag  Kollekte: Für dem roten Davids – Schild 
 

8. April  10:15 Uhr: Heike Schmid  
Ostersonntag Es spielt der  Posaunenchor Visquard 
    Kollekte: Für die eigene Gemeinde 
 

15. April  10:15 Uhr: Hartmut Schaudinn, Kanzeltausch 
    Kollekte: Für das Hospiz Huus Leer 
 

22. April  10:15 Uhr: Heike Schmid 
    Kollekte: Für besondere gesamtkirchl. Aufgaben 
 

29. April  10:15 Uhr: Lekt. Anita Brun und Erika Mulder 
    Kollekte: Für Pott up Füür 
 

6. Mai  10 Uhr: Zentralgottesdienst  anl. d. Gemeinde- 
   festes, Predigt: Heike Schmid 

    Es spielt der Posaunenchor Visquard 
    Kollekte: Für die eigene Gemeinde 
 

13. Mai  9 Uhr: Heike Schmid  
    Kollekte: Für Erholungsmaßnahmen i. u. Kirche 
 

17. Mai  10 Uhr: Gottesdienst im Schlosspark Lütetsburg 
Himmelfahrt Predigt: Hannes Menke 
 

20. Mai  9 Uhr: Rolf Wegmann Kanzeltausch 
    Kollekte: Für die Jugendarbeit im Synodalverband 
 

27. Mai  9 Uhr: Heike Schmid 
Pfingsten  Kollekte: Für Chöre helfen Chöre 
 

3. Juni  10:15 Uhr: Heike Schmid 
    Kollekte: Für Partnerkirchen d. Norddeut. Mission 
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„Manchmal muss man jemandem 
auf´s Dach steigen“, davon  haben 
die Kinder des Musical gesungen. In 
den Liedern wurde die Geschichte 
des Gelähmten besungen, der wirk-
lich gute Freunde hatte. Sie haben 
viel gewagt für ihren Freund und 
zum Schluss auch viel für ihn ge-
wonnen.  
Es waren 8 Kinder im Alter von 5 bis 
15 Jahren, davon 7 Mädchen und 
ein Junge. Diese doch kleine Gruppe  
hat  unter der Leitung von Jörg Bonin  
wirklich große Leistungen vollbracht. 
Sie haben die rappelvolle Kirche 
zum Staunen gebracht. Manch einer 
hat bei den Solos der Kinder den 
Atem angehalten und auch manche 
Träne musst weggeblinzelt werden. 

Gänsehaut ging einem über und 
auch Freude erfüllt die Kirche. Rund-
um es war ein Klasse Stück mit Klas-
se Kindern. Wer dieses Musical ver-
passt hat, der hat großes versäumt. 
Vielen Dank noch mal an die Kinder, 
die Eltern und besonders an Jörg 
Bonin. 
 
 
 

 

Visquard: Das Musical war ein voller Erfolg 
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Hoch her ging es  an drei  tollen Ta-
gen, an denen  die Kindergartenkin-
der im Kindergarten Karneval  feier-
ten. Das Thema war Zirkus und unter 
diesem Motto kamen die Kinder in 
den unterschiedlichsten Kostümen in 
den Kindergarten. Die Stimmung war 
gut und so hieß es Manege frei für die 
Kinder.  Es war eine richtig bunte 
Zirkuswelt.    
Zur Freude aller besuchte  Irina uns 
am Rosenmontag und sang und tanz-
te mit den Kindern zu den unter-
schiedlichsten Liedern. 
Zur Stärkung wurde den Kindern ein 
reichhaltiges Buffet geboten. Es gab 
selbst gebackene Waffeln. Außerdem 
konnten sich die Kinder leckere Obst-
spieße selber kreieren.  Diese konn-
ten sie anschließend am Schokobrun-
nen noch mit Schokolade überziehen. 
Das war der Hit und schmeckte natür-
lich super. Es waren drei tolle Tage, 
an denen wir viel Spaß miteinander 
hatten.  

 

 

Karneval im Kindergarten „Lüttje Eiland“ 
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Maria Peters, Kathrin Müller und 
Lena Ludtmann, unsere Projektstu-
dentinnen der Fachhochschule Em-
den haben sich am 8.3. mit einem 
tollen Archenachmittag von der Ar-
che verabschiedet.  
 

1 Jahr lang haben sie uns in der 
Arche begleitet und wir konnten 
einiges voneinander lernen. Nun ist 
leider ihre Projektzeit abgelaufen 
und sie müssen sich auf ihr weiteres 
Studium konzentrieren. Wir haben 
sie in der Zeit sehr lieb gewonnen 
und wünschen ihnen viel Erfolg. 
Maria Peters und Kathrin Müller 
bleiben unserer Kirchengemeinde 
noch erhalten, weil sie das Familien-
cafe ins Leben gerufen haben       
( s. S. 17). Das freut uns natürlich 
sehr.  
 

Außerdem haben sie drei neue Stu-
dentinnen für die Arche angewor-
ben, die schon sehr gespannt dar-
auf sind bei uns mitzumachen. Wir 
freuen uns auf sie und erhoffen uns 
eine gute Zusammenarbeit.  

 Wir, die Mitarbeiter und ganz be-
sonders auch die Kinder möchten 
an dieser Stelle den drei Studentin-
nen noch einmal Danke sagen für 
ihren  tollen Einsatz in unserer Ar-
che. 

 

                         Abschied in der         
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Arche Garten aufgelöst 
 

Ein Jahr haben wir versucht, viele 
Früchte zu pflanzen und zu ernten. 
Einiges wurde erfolgreich angebaut , 
geerntet und in der Archeküche ver-
arbeitet. Die Kinder hatten großen 
Spaß daran zu sehen, wie was 
wächst und das es gut schmeckt.  
 

 Der Garten ist uns aber über den 
Kopf gewachsen, sodass wir uns – 
schweren Herzen – entschließen  
mussten, ihn aufzugeben. Wir haben 
es einfach nicht geschafft.  
 

Ein Dankeschön an Frau Sparen-
borg, die uns die Flächen zu Verfü-
gung gestellt hatte. Und ein Danke-
schön auch an die Rentnerband, die 
den Garten für uns aufgeräumt hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Am 7. März hat  sich eine noch klei-
ne Gruppe zum ersten Familiencafe 
getroffen. Es war eine sehr fröhliche 
Runde, die sich im Gemeindesaal zu 
einem sehr leckeren und liebevoll 
zubereitetem Frühstück getroffen 
hat. Bei einer leckeren Tasse Tee 
wurden dann die verschiedensten 
Unterhaltungen geführt und so lernte 
man sich schon mal etwas kennen. 
Die kleinen Kinder wuselten munter 
durch den Saal und fühlten sich sehr 
wohl. Es war ein gelungener Start 
und es soll weitergehen. Jeden ers-
ten Mittwoch im Monat sind sie zum 
Frühstück im Gemeindesaal eingela-
den. Kathrin Müller und Maria Peters 
freuen sich, auch sie im Familiencafe 
begrüßen zu können. Es sind noch 
jede Menge Plätze frei.  

 

                                Und noch mehr  
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Mit sieben Leuten waren wir gestar-
tet und mit sieben sind wir auch ans 
Ziel gekommen: Am 29. 2. überga-
ben Mitarbeiter des Seniorenservice-
büros Norden an uns die Zertifikate 
über die Teilnahme an dem DUO - 
Seniorenbegleiterkurs. Immerhin 
lagen da 64 Stunden Theorie und 20 
Stunden Arbeit in einer Seniorenein-
richtung hinter uns allen: ein ganz 
schön langer Weg, den wir da ge-
gangen sind.  
 

Aber nun 
gucken wir 
nicht zu-
rück, son-
dern freu-
en uns auf 

unser Projekt „Pott up Füer“ - Seni-
orenmittagstisch, das am Dienstag, 
den 20. 3. um 11:30 Uhr startet. 
Dreizehen Anmeldungen haben wir 
schon, es dürfen aber ruhig noch 
mehr Leute kommen. Aber unbe-
dingt anmelden bei Erika Mammen-
ga unter Tel.. 8496 oder bei Mathilde 
Müller unter Tel.: 8483. 

 

 
Älter werden 

 

von Annegret Kronenberg 
 

Wir werden älter, 
aber nicht alt. 

 

Wir werden langsamer, 
aber bleiben nicht stehen. 

 

Wir werden ruhiger, 
aber nicht starr. 

 

Wir werden genügsamer 
und dabei glücklich. 

 

 

 

Duo - Seniorenbegleiterausbildung 
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Frauenkreis:   Montag, 2..4., 19:30 Uhr in Visquard:  
                                             Elisabeth Kempe zeigt  Bilder  aus Rumänien 
    Dienstag, 8.5., 9:30 Uhr:  Frühstücken bei Henri,  
    anschl. Führung durch die  Joh.  a Lasco  
                                             Bibliothek 
 

Frauentreff:   Dienstag, 10.4., 19 Uhr: Abendbrot 
    Mittwoch, 11.4. 15 Uhr Krematorium, Emden 
    Dienstag, 8.5: Fahrt nach Bad Zwischenahn 
     

Gesprächskreis:  Dienstag, 24.4., 19:30 Uhr: Gott ist wie…. 
    Dienstag, 22.5., 19:30 Uhr: Schwäche, darf das     
    sein? 
 

Bingo :   Freitag, 27.4., 15:30 Uhr 
    Freitag, 18.5., 15:30 Uhr 
 

Ü-70er-Tee:   Monntag, 14.5., um 15 Uhr, Einladungen folgen 
 

Unsere Kinder– und Jugendarbeit: 

 
 

Krabbelgruppe:   Dienstags ab 9.30 bis 11 Uhr   
     Informationen bei Tanja Hahn, Tel. 04925/2695, 
    

Konfitje:    Anmeldung neue Konfis:  15.05. um 17 Uhr 
     2. Jahrgang: Dienstags nach Absprache  
 

Konfibistro:   Dienstags nach Absprache 

 

Kindergottesdienst: Jeden Sonntag von 10 - 11 Uhr,  in den Ferien           
    fällt aus 
 
 
Singkreis:   trifft sich nach Absprache 
 

 
Kirchenrat:   Montag, 30.4. um 19:30 Uhr 
    Montag, 21.5. um 19:30 Uhr                 
 

Gruppen und Kreise in Groothusen 
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Gruppen und Kreise in Visquard 

Frauenkreis:    Montag, 2.4. um 19:30 Uhr  mit Groothusen:   
     Elisabeth Kempe zeigt Bilder aus Rumänien
               Montag, 14.5., 19:30 Uhr: Bibelarbeit 
 

Frauentreff:     Montag, 16.4., 19:30 Uhr: Pl. Gemeindefest        
     Montag, 21.5., 19:30 Uhr: Erste Hilfe 
 

Ü 60 Treff:    Sonntag, 22.4., ab 15 Uhr: Bilder und Film                                                       
     Freitag, 18.5., ab 17 Uhr: Grillparty   

Ü 70er-Tee:    Freitag, 11.5., 15 Uhr: Einladungen folgen 
 
 

Computergruppe mit Willm:  dienstags ab 17 Uhr 
 

Krabbelgruppe:   mittwochs 9.15  - 10.45 Uhr 
                                                        (vom Baby– bis Kindergartenalter) 
 

                                              Treffpunkt für Leute von 5 - 11: Jeden  
                                                         Donnerstag von 15 - 18 Uhr  
 

                                    Jugendarche für 12 bis 15-Jährige:   
                                                         Dienstags, 17 - 19:30 Uhr nach Absprache 
 

Arche-Mitarbeitertreffen:  Mittwoch, 11. 4. um 20 Uhr, Gemeindesaal 
 

Familiencafe:   Jeden 1. Mittwoch im Monat 
 
 

Konfirmandenunterricht:  Anmeldung neue Konfis: 10.5.,17 Uhr 
     2. Jahrgang: nach Absprache 

 

Posaunenchor:   mittwochs 19 – 20 Uhr  
     Seminarstunden dienstags ab 18:15 Uhr 

Anfänger:    nach Vereinbarung  
 

Flötenkreis:    nach Vereinbarung, Kontakt:  
     Mareike Iwwerks, Tel. 1759  
  

Singkreis:    nach Absprache 
 

Bandprobe Fliesenleger  samstags nach Vereinbarung 
 

VGO-Sitzung:                                  Dienstag, 17.4, 19:30 Uhr     

Kirchenratssitzung:   nach Absprache  
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Telefonnummern für alle Fälle 
Groothusen: 
 

◘ Heike Schmid, Pastorin 7282 
 

◘ Heinrich Weets  8210 
    Vorsitzender 
 

◘ Erika Mulder  7792 
    Stv. Vorsitzende 
 

◘ Bernhard Janssen 7021 
    Kirchmeister 
 

◘ Göke van Gerpen 7459 
    Friedhof 
 
 

◘ Albert Brüning  8548 
    Gemeindeaufbau/Internet 
 

◘ Küster / Kirche 
    Ehepaar Mulder  7792 
 

◘ Küsterin/Pastorei 
    Dini Kruse  7916 
 
 

◘ Organisten/innen für 
   Groothusen und Visquard:          
    - Eliese Heuermann   1669 
    - Rolph Schaper          927909           
    - Jutta Tammeus    04927/531 
    - Ina Bruns    1338 
 
 
 
 
 
 

 

Telefonnummern für alle Fälle 
Visquard 
 

◘ Heike Schmid, Pastorin 7282 
   Vorsitzende 
 

◘ Bernhard Wiards             8471 
    stellv. Vorsitzender 
 

◘ Frank Janssen                 7780 
    Kirchmeister 
 

◘ Johann Jürjens   8518 
    Finanzen 
 

◘ Wilhelm Müller   8463 
    Friedhof/Leichenbitter 
 

◘ Jan-Dirk Stroman         912209 
    Ländereien/Pachten 
 

◘ Annegret Valentin    686 
    Diakonie 
 

◘ Küsterin Gemeindehaus: 
    Erika Mammenga              8496 
 

◘ Friedhof: 
    Joachim Eeten            80148 
 

◘ Jan Janßen     7390 
   (Friedhofsregister)  
 

◘ Kindergarten           805261 
 

◘ Posaunenchor 
    Arno Triebner    7887 
 
 

 

◘ Friedhofsverwaltung, Frau à Tellinghusen  91140 
 

◘ Kirchenrentamt Emden     04921/93920 
 

◘ Jugendreferent Detlef Denkena           911425 
 

◘ Pflegedienst Diakonie                911411 
 

◘ Telefonseelsorge (kostenlos)    0800/111 0 111 
 

◘Die „Nummer gegen Kummer (kostenlos)  0800/111 0 333 



22 

 

Ev. – ref. Jugendbüro Pewsum                                                        Tel.: 04923/9114 - 25                                                      
Jugendbuero-pewsum@reformiert.de                                            Mobil 0170/8829 182                  
Jugendreferent Detlef Denkena               www.mc-jim.de                                                                       
 

                               Neues vom Ev. – ref. Jugendbüro Pewsum 
(das Jugendbüro des Synodalverbandes Nördliches Ostfriesland) 

 

Auszuleihende und mietende Materialien des Jugendbüros  
 

Beamer Das Jugendbüro verleiht einen Beamer. Die Kosten der Ausleihe liegt bei 15,00 €. 

Laptop Es gibt ein Laptop, der ausgeliehen werden kann. Die Ausleihe ist kostenlos. 

DVD- Player Die Ausleihe des DVD-Players ist kostenlos. 

Videokamera Eine Videokamera kann genutzt werden, Kosten der Ausleihe: 15,00 €. 

Zelt Das Jugendbüro hat ein Zelt, 9m x 5m, im Verleih, Kirchengemeinden des Synodalverban-

des Nördliches Ostfriesland er-halten das Zelt kostenlos, alle anderen Ausleiher geben nach 

eigenem Ermessen eine Spende für die Jugendarbeit im Synodalverband Nördliches Ostfries-

land. 

Buttonmaschine Ausleihe der Buttonmaschine kostet 5,00 €, Rohlinge kosten 0,30 €/

Rohling. 

Spielgeräte Es gibt eine Vielzahl von Spielgeräten, z.B. Pedalos, Stelzen, Schwungtücher bis 

hin zu Hockeytoren- und schlägern. Kirchengemeinden des Synodalverbandes Nördliches Ost-

friesland erhalten die Geräte kostenlos, alle anderen Ausleiher geben eine Spende nach eige-

nem Ermessen für die Jugendarbeit im Synodalverband Nördliches Ostfriesland. 

Gesellschaftsspiele Auch die sind kostenlos zu verleihen. 

Bulli Das Jugendbüro verleiht einen Mercedes Sprinter mit 9 Plätzen, pro km werden 0,50 € 

berechnet, Benzinkosten werden erstattet. Bei einem Kasko- oder Vollkaskoschaden trägt der 

Ausleiher die Kosten der Selbstbeteiligung und das Risiko einer höheren Schadensfreiheits-

klasse, siehe auch Benutzerordnung des Fahrzeuges. 

Projekt JIM Das Jugend- und Spielmobil (Bauwagen) ist zusammen mit MitarbeiterInnen 

des Projektes buchbar. Kosten: Fahrtkosten, Materialkosten, Spende von 25,00 €, siehe Flyer 

des Projektes. 

Projekt KiMo – Kids in Motion Ein Projekt zur Förderung gesunder Ernährung und Be-

wegung (Anhänger). Die Kosten für die Nutzung des Projektes KiMo betragen neben den anfal-

lenden Fahrtkosten in Höhe von 0,50 €/km und den verbrauchten Materialien,  

10,00 €/Stunde für das Modul bzw. Programm.  

Sonstiges Partybänke und- tische, Diaprojektor, Videorekorder, Kaffeemaschine  

(65 Tassen), kostenlos. 
 

Weitere Informationen und zur Reservierung gibt es im Jugendbüro. 
 

Herzliche Grüße    Detlef ☺ 

 
 

Jugendseite 


